
Bankkarten

Konto + KarteGeld im Unterricht

2 Girocard – Quiz

Lies die Informationen sorgfältig durch und beantworte die Fragen, die sich Till gestellt hat, in der rechten Spalte.

Was muss ich sofort tun, wenn mir die Girocard per Post  
zugeschickt wird?

Wo und wie bewahre ich die PIN auf?

Was kann ich alles mit der Girocard machen?

Was brauche ich jeweils dazu?

Wo kann ich Bargeld abheben?

An welchen Orten kann ich bargeldlos bezahlen?   
Woran erkenne ich diese Orte?

Wie hoch ist der Betrag, über den ich täglich/ wöchentlich  
verfügen kann?

Gibt es für mich irgendeine Kontrolle über abgehobene oder 
bezahlte Beträge, damit ich nicht den Überblick verliere?

Was passiert, wenn ich beim Kauf mit der Girocard bezahlen 
möchte, ich aber zu wenig Guthaben auf meinem Konto habe?

Wenn ich am SB-Terminal einer anderen Bank Geld abheben 
will, muss ich dafür extra zahlen?
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Nachdem er das Konto eröffnet hat, hofft Till, dass er nun von der Bankangestellten endlich die ersehnte Girocard ausge-
händigt bekommt. Die Girocard wird ihm nach maximal zwei Wochen per Post zugestellt. Er muss sie dann sofort unter-
schreiben. In einem zweiten Brief erhält er die PIN. Mit beidem zusammen kann er dann bargeldlos bezahlen. Till spürt 
sofort, dass er mit der Girocard sorgsam umgehen muss. Schließlich ist sie der Schlüssel zu seinem Konto!

Je nach Bank sind die Beträge, über die man täglich/wöchentlich verfügen 
kann, unterschiedlich. Jeder Bankkunde erhält zu seinem Konto eine Bank-
karte, die Girocard. Mit ihr kann er Kontoauszüge ausdrucken, per PIN-Ein-
gabe oder Unterschrift an mehr als 650 000 elektronischen Kassen bezahlen 
oder an knapp 60 000 deutschen Geldautomaten Bargeld beziehen, sofern 
das Konto gedeckt ist. Das Konto wird direkt mit dem entsprechenden Be-
trag belastet. Wer bei einer fremden Bank abhebt, muss ggf. Gebühren be-
zahlen. Wo die Girocard eingesetzt werden kann, zeigen die Akzeptanz-
zeichen: 

Das Bezahlen per electronic cash ist das für den Kunden und den Händler 
sicherste Zahlungsverfahren. Hierbei zahlt man mit der Karte und bestätigt 
durch Eingabe einer vierstelligen PIN (Personal Identification Number) die 
Richtigkeit der Forderung. Diese Geheimnummer ersetzt die Unterschrift.

Beim elektronischen Lastschriftverfahren (ELV) erhält der Kunde einen Last-
schriftbeleg, der unterschrieben werden muss. Auf der Rückseite jeder Karte 
befindet sich die Unterschrift des Karteninhabers, diese wird mit der Unter-
schrift auf dem Beleg verglichen. Die Abbuchung vom Konto erfolgt weni-
ge Tage später. Mit der Bankkarte kann weltweit an allen Geldautomaten, 
die das Maestro-Logo tragen, Geld abgehoben und an allen elektronischen 
Kassen bezahlt werden. Außerdem kann man mit der Karte Kontoauszug-
drucker und SB-Terminals nutzen.


